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Partnerschaftsverein Fritzlar-Casina
Jubiläumswochenende der Städtepartnerschaft 
zwischen Fritzlar und Casina
Ein besonderes Jubiläumswochenende der Städ-
tepartnerschaft zwischen Fritzlar und der itali-
enischen Partnerstadt Casina fand vom 18. bis 
21.06.2026 statt. Insgesamt 52 Gäste aus Italien 
waren der Einladung nach Nordhessen gefolgt, um 
gemeinsam das 25-jährige Bestehen der Städte-
partnerschaft zu feiern und gleichzeitig den Hes-

sentag in Fulda zu erleben.
Die Verbindung zwischen Fritzlar und Casina reicht jedoch weit über die 
offi zielle Städtepartnerschaft hinaus. Historisch sind beide Orte durch den 
berühmten Gang nach Canossa verbunden. Im Jahr 1076 machte sich 
der deutsche Kaiser Heinrich IV. auf den Weg zur Burg Canossa, die sich 
auf dem Gebiet der heutigen Gemeinde Casina befi ndet.

Donnerstag: Herzliches Willkommen und erste Begegnungen
Den Auftakt bildete am Donnerstag, 18. Juni, die Ankunft der italienischen 
Gäste. Zum gemeinsamen Frühstück im Kloster Eberbach begrüßte der 
Vorsitzende des Stiftungsrates, Julius Wagner, die Delegation aus Casina. 
Im Anschluss erhielten die Teilnehmer bei einer Führung spannende Ein-
blicke in die Geschichte und Bedeutung des traditionsreichen Klosters.
Am Nachmittag stand ein Besuch des „Alten Gehöfts“ in Fritzlar-Geismar 
auf dem Programm. Bei Kaffee und Kuchen bot sich Gelegenheit zum 
Austausch und Kennenlernen in geselliger Atmosphäre.
Um 17:00 Uhr empfi ng Fritzlars Bürgermeister Spogat die Gäste offi ziell 
im historischen Rathaussaal der Dom- und Kaiserstadt. In seiner Anspra-
che betonte er die Bedeutung der Städtepartnerschaft als lebendiges 
Zeichen europäischer Verständigung und Freundschaft.

Den Abschluss des ersten Tages bildete ein stimmungsvoller Ver-
einsabend in der Domlounge. Bei einem Grillbüfett, das von Giorgia Ka-
rolyi und ihrem Team vom LIDO Fritzlar organisiert wurde, verbrachten die 
Gäste und Mitglieder des Partnerschaftsvereins einen geselligen Abend.

Freitag: Italienische Traditionen auf dem Hessentag
Der Freitag stand ganz im Zeichen des Hessentages in Fulda. Die Gäste 
aus Casina präsentierten sich mit Auftritten im Schlosshof und auf der 
Hessenbühne einem großen Publikum.
Besondere Aufmerksamkeit erhielten die historische Kostümgruppe „Ma-
donna della Corte“ sowie die Fahnenschwenker aus Casina, die von Ful-
das Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld herzlich auf dem Hessentag 
begrüßt wurden.

Ein weiterer Höhepunkt war das feierliche Öffnen eines Parmesanlaibs 
in Anwesenheit des Oberbürgermeisters. Zahlreiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, die italienische Spezialität zu probieren und ein Stück 
kulinarischer Tradition aus Casina kennenzulernen.
Am Nachmittag führte Oberst Felten vom Landeskommando Hessen der 
Bundeswehr den Bürgermeister von Casina, Stefano Costi, über den 
Festplatz der Bundeswehr auf dem Hessentag. Dabei erhielt der itali-
enische Gast Einblicke in die Aufgaben, Ausrüstung und Präsenz der 
Bundeswehr im Rahmen des Landesfestes.

Partnerschaft Fritzlar-Burnham-on-Sea/
Highbridge

Farewellabend in Fritzlar (Bericht 3)
Besuch der englischen Gäste und Freunde der Partnerschaft Fritz-
lar-Burnham-on-Sea/Highbridge e. V.
Der letzte Programmtag für unsere englischen Gäste war zunächst am 
Vormittag wie am Nachmittag mit verschiedenen Besuchen in Fritzlar und 
Umgebung ausgefüllt, die von den Gastgebern bzw. Begleitungen veran-
staltet wurden. Ob es ein Einkaufsbummel in der schönen Stadt Fritzlar 
war oder ein Museumsbesuch, verbunden mit einer Stippvisite in einer 
Eisdiele, oder z. B. eine Tour zum Edersee, eine Fahrt nach Kassel zur 
Besichtigung von Herkules und Bergpark, unsere Partner nahmen viele 
Eindrücke mit.
Dann nahte schon der Farewell-Abend, der wieder in dem „Haus an der 
Eder“ stattfand. Hier trafen sich die deutschen und englischen Gäste zum 
gemeinsamen Abendessen mit einem reichhaltigen Buffet.
Traditionell fi ndet dieser sowohl in Fritzlar als auch in Burnham-on-Sea 
schon immer mit einem reichhaltigen Programm auf beiden Seiten 
statt. Neben den Reden und gemeinsamen Gesprächen werden dabei 
Geschenke zwischen den Vorständen ausgetauscht. Als weiteren Pro-
grammpunkt traten diesmal „de Betzel-Dänzer“ vom Kulturverein Ober-
möllrich auf. Unter der Leitung von Frau Rita Soose zeigten sie mehrere 
einstudierte Tänze, die sie in historischer Tracht aufführten. Außerdem 
wurden diese und auch die „Spitzbetzeln“ den Anwesenden erklärt, was 
besonders bei unseren englischen Gästen, auch wegen der speziellen 
Textiltechniken, auf großes Interesse stieß.
Zu unserer Freude waren als Gäste Herr Lambert, der 1. Stadtrat als Ver-
treter der Stadt, der die Begrüßungsrede hielt, sowie Herr Burkhard Nie-
bert, der bekannte nordhessische Kunstmaler, mit Begleitung anwesend.
Es war ein schöner Abschlussabend, und einige Gäste entschlossen 
sich, noch ein paar Tage länger in Fritzlar zu bleiben. (Fortsetzung folgt)

Marlies Heer, 1.Vors./Vorstand


